
IX. Ort der Kinderechte in Koblenz 
 
Auch 2018 wird wieder ein „Ort der Kinderrechte“ der Öffentlichkeit übergeben. 
Es ist das neunte Kunstwerk, was in Koblenz auf die Kinderrechte und deren 
Einhaltung hinweist. 
 
Dire jährliche Aktion steht unter dem Motto: Unterschiedliche Gruppierungen 
gestalten an unterschiedlichen Orten mit unterschiedlichen Materialien 
dauerhaft im öffentlichen Raum platzierte Kunstwerke, die die Kinderechte 
präsentieren. 

Die Gestaltung des Ortes der Kinderrechte 2018 haben Kinder und Jugendliche 
der Mädchen-Nähwerkstatt Lützel übernommen. Die künstlerische Begleitung 
hatte die Künstlerin Claudia Deuser. 
 
Das Kunstwerk greift das Kinderrecht auf Freizeit, Spiel und Teilnahme am 
kulturellen und künstlerischen Leben auf. 
 
Das Recht auf Freizeit, Spiel und kulturelles und künstlerisches Leben hat bei 
den Teilnehmerinnen eine wahre Flut an Bildern hervorgerufen. „Erholung“ war 
dabei eines der wichtigsten Stichworte, das die Mädchen mit Spiel und Freizeit 
verbanden. Dem Schul- und Freizeitstress sahen sich fast alle Teilnehmerinnen 
ausgesetzt, sodass nach den Hausaufgaben und festen Terminen oft kaum 
noch Zeit zum Spielen bleibt. Ob ein Strand mit Palmen, Relaxen in der 
Hängematte, gemeinsame Unternehmungen oder einfach nur Füße hochlegen: 
Ideen für ihre Freizeit haben die Kinder und Jugendlichen in Fülle. Besonders 
unverplante Zeit zum Musik hören, Freunde treffen, Zeichnen oder Fahrrad 
fahren war den Mädchen wichtig.  
Kultur verbanden die Mädchen mit religiösen oder kulturellen Festen, dem 
eigenen kreativ werden beim Singen oder Zeichnen. Entstanden ist daraus 
neben einzelnen Elementen, die für die Bereiche Freizeit, Spiel und Kultur 
stehen, eine „Weltkarte der Entspannung“. 
Der Ort der Kinderrechte 2018 soll ein Ort sein, um sich zu erholen und freie 
Zeit zu genießen. Die Hängematten laden zum gemeinsamen entspannen ein, 
im Winter erinnern genähte Objekte an das Kinderrecht. 
 
Die Orte der Kinderechte sind ein Projekt der Kinder- und Jugendförderung des 
Amtes für Jugend, Familie, Senioren und Soziales der Stadt Koblenz in 
Zusammenarbeit mit der Jugendkunstwerkstatt Koblenz e.V., dem Kinder- und 
Jugendbüro Koblenz, dem Kinderschutzbund Koblenz e.V. und dem 
Bürgerzentrum Lützel, in Trägerschaft der kath. Pfarrgemeinde St. Antonius.  

 
 
Das Jugendamt der Stadt Koblenz als Initiator, das Kinder- und Jugendbüro, 
und die Jugendkunstwerkstatt Koblenz e.V. als Projektdurchführende beteiligen 
sich mit dem „Ort der Kinderrechte“ seit 2009 an der Woche der Kinderrechte 
des Landes Rheinland-Pfalz 



 
Das Kunstwerk wird in einer kleinen Feierstunde am 21.9.2017 um 14:00 h vor 
Ort von Frau Kulturdezernentin PD Dr. Margit Theis-Scholz der Öffentlichkeit 
übergeben. 
 
Die Kinder feiern den Weltkindetag in einem „Fest der Kulturen“ am Spielhaus, 
Peter-Altmeier-Ufer am 20.9. ab 14:00 h mit Musik, Spiel, und vielem mehr… 


